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Ihr Lieben, 

 

„Das ist doch Mutwillen“ schimpft einer 

Mutwillen. 

Da beschwört jemand Unheil herauf 

da geht es mindestens um Streiche 

Eigentlich um Bosheiten oder Dummheit! 

Leichtsinnig ein Risiko eingehen 

Andere einer Gefahr aussetzen 

Mutwillen sei es 

In Zeiten der Pandemie Vesperkirche so zu 

machen 

Dass Menschen die Türe offensteht 

und sie zusammensitzen und gemeinsam 

essen. 

Mutwillig, also boshaft und gemein 

Mindestens sorglos und übermütig. 

Dabei ist Vesperkirche schon immer nichts 

anderes 

als Mut-Willen.  

Ja wir – wollen – mutig sein. 

Dazu haben wir uns entschieden.  

Mutwillig vertrauen wir auf Gott.  

Mutwillig wagen wir die Tür zu öffnen. 

Zum 26. Mal jetzt schon.  

Mutwillig Wunder wagen! 

 

Ometz Lev – Stärke des Herzens 

So heißt Mut auf Hebräisch 

Die Bibel ist voll von Menschen 

die Mut beweisen.   

Angefangen bei den hebräischen Hebammen, 

die  

in der Sklaverei in Ägypten Kinder retten.  

Mutig David der gegen Goliath kämpft 

Mutig Sara die als alte Frau noch ein Kind 

bekommt.  

Mutig Daniel, Prophet der Gott mehr zutraut  

als allen Königen seiner Zeit.  

In der Löwengrube bewahrt durch einen Engel 

hört er diesen Satz und vertraut darauf: 

Fürchte dich nicht! Gott liebt dich.  

Frieden sei mit dir! Sei mutig und sei 

stark!« Daniel 10,19 GNB 

 

Es geht darum zu widerstehen.  

Der Tyrannei der Starken gegenüber den 

Schwachen.  

Der Gleichgültigkeit der Reichen gegenüber 

den Armen.  

Und doch: Mutig sieht dieser Daniel nicht aus 

Wie er da vor den Löwen steht.  

Eher nachdenklich, Hände auf dem Rücken, 

tut eigentlich nichts. 

Jetzt könnt ihr sagen: 

Auf Daniel passt Gott auf. 

Der musste sich zu nichts entscheiden 

Aber: er steht! 
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Mutig.  

Daniel vertraut Gott. 

Jetzt könnt ihr wieder sagen: der hat es leicht. 

Der Engel spricht zu ihm. 

Aber was für eine Zumutung. 

Der Engel sagt zu Daniel: Steh aufrecht! 

 

Aufrecht stehen Menschen, die sich zeigen 

und sagen: 

#Ich bin armutsbetroffen. 

Noch nie lebten in Deutschland  

so viele Menschen am Existenzminimum wie 

heute. 

Arme sind ärmer als je, manche schon immer, 

manche ganz neu. 

Arm sind so viele verschiedene. 

Studierende. Alleinerziehende mit Kindern. 

Rentnerinnen. 

Jedes 5. Kind in Deutschland ist von Armut 

betroffen.  

Jeder 6. Erwachsene. 

In unserer Stadt sind es viel mehr. 

Der #Ichbinarmutsbetroffen richtet Menschen 

auf 

Steh aufrecht. Fürchte dich nicht. Gott liebt 

dich.  

Wem sollte das mehr gelten? 

Gegen Scham und Schuldzuweisungen richtet 

sich das. 

Es geht um Essen und Energiekosten.  

Um die tägliche Angst vor der Zukunft. 

Einmalzahlungen an alle verpuffen. 

Manche spüren sie kaum, andere brauchen 

sie einfach nicht. 

Das neue Bürgergeld ist eine Farce. 

Hartz IV mit neuem Namen. 

Es gleicht nicht mal die Inflation aus. 

Gleichzeitig wächst der Reichtum in unserem 

Land so sehr, 

dass immer mehr Reiche sagen:  

„tax me now“ 

Besteuert mich, besteuert meinen Reichtum! 

 

MUTWILLEN 

Wir wollen dieses Wort neu verstehen.  

Wir wollen unsere Herzen stärken.  

Wir wollen unsere Türen öffnen.  

Wir wissen nicht, wie viele Menschen dieses 

Jahr in die Vesperkirche kommen.  

Wie viele aufrecht stehen und sich zeigen.  

Ichbinarmutsbetroffen 

Es ist nötiger als je, auf Wunder zu hoffen. 

wir vertrauen darauf, dass Gott hier mit 

hereinkommt.  

in den kommenden vier Wochen,  

mitten unter den Verzweifelten, 

mitten unter den Helfenden, 

mitten unter uns Hoffenden.  
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Wir vertrauen darauf, 

dass aus diesen mutwillig gewagten 

Begegnungen 

Wunder entstehen. 

Wunder, wenn Menschen vertrauen, 

die doch nichts mehr erwarten.  

Der junge Mann gerade aus dem Knast 

entlassen, 

die kranke Frau ohne jede Versicherung. 

Eine junge Frau, Mini-Job, „Aufstockerin“ sagt: 

so arm war ich noch nie! Ich weiss wirklich 

nicht, wie ich aufstehe. 

Es ist ein Wunder, dass Menschen in Armut 

aufrecht stehen. 

Aufrecht vielleicht wie Daniel vor den Löwen. 

Es ist aber auch ein Wunder, wenn Menschen 

mit dem Kommentar 

‚Ich brauche ihn nicht‘, den Energiezuschuss, 

uns überweisen.  

‚Bei euch kommt es auf jeden Fall richtig an…‘ 

Dieses Wunder sollte Selbstverständlichkeit 

werden. 

Wie Firmen, die Coronazuschüsse 

zurücküberweisen,  

weil sie ihn nicht brauchen. 

 

Wer keine Hilfe vom Staat braucht, braucht sie 

nicht anzunehmen, kann sie weitergeben.  

 

Es ist ein Wunder, dass hier bei uns wieder 

alles fertig ist  

Es ist gekocht und wird geliefert.  

Es ist aufgebaut und angerichtet.  

Kuchen sind gebacken.  

Listen und Pläne erstellt.  

All das hat mit Mutwillen zu tun. 

Christopher Niers und Maria Hüttner. 

Nachgedacht und geplant, ein neues Catering 

gesucht,  

meine Kollegin Anne Ressel, Roland und 

Rainer, 

über Exeltabellen gesessen.  

Birgit Stegmann und Gisela Neuhaus die 

backstage-Küche geplant 

Frau Kniehl Kuchenbäcker*innen organisiert 

Arthur Stang und Herr Bischoffsberger für die 

Energieversorgung gesorgt.  

Und so viele andere! 

 

«Steh aufrecht! Hab keine Angst! Gott liebt 

dich.  

Frieden sei mit dir! Sei mutig und sei 

stark!« 

Wir wollen unser Herz stärken,  

voll Mut Wunder wagen. 

Das erste Wunder ist: dass Menschen 

aufrecht stehen 

und sich zeigen 
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Das nächste, dass sie sich nicht mehr 

beschämen lassen. 

Das dritte Wunder: dass Gemeinschaft 

entsteht,  

im Namen Gottes. 

Der den Elenden Recht schafft, den Armen 

hilft 

und die Bedränger zermalmt. 

Wunder sind noch keine Gerechtigkeit. 

Und doch ist Gerechtigkeit das Wunder, auf 

das wir hoffen. 

 

Eine Neujahrskarte habe ich bekommen, 

ein Gruß.  

Den will ich weitergeben an alle  

die Verantwortung tragen, die sagt 

„Bevor ihr geht ins neue Jahr, fragt euch wie 

das Alte war. 

Dann könnt ihr manche Sachen gleich am 

Anfang besser machen. 

Und mit Liebe, Trotz und Mut – und Verstand 

wird alles gut.“ 

Amen 

 


